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Kamstag den 20. Movelmber I83ft.

vermischte H7erlautbaruttgett.
Z. »5lg. (2) aä Nr. »762.

F e i l b i e t u n a s « E d i c t .
Von dem Bezirks« Gerichte WivbaH wird

öffentlich bekannt gemacht: Es seoe über Ansu«
ä'en des Franz Kerthu von Stui ia, rregen ihm
schuldigen 65^ ft. 20 kr. c. 5. c., die öffentliche
Fcildictung der dem Mathias Kette von Rapusche
gehörigen, Zub Urd. Nr. ^94, Necllf. .^ahl^ i»,
der Herrschail Wipdach dienstbaren, 7l36 hübe,
g.sä)äht i555 ft., dann Fährnisse, gespäht 4» st-
46 kc , im Wege der Orecution gewilliget, auch
hlezu dreo Termine, nämllch: für den 4« Octo»
l̂ er, H. November und 4. December 5. I , je»
desmal von Flüh 9 bis »2 Uhr im Orte Sapu»
sae, mlt dem A-chan^e bestimmt lvorden, daß
d,e Pfandgüter bey der erftcn uno zweyten Fell-
tietung nur um, oder über den Echähungswerth,
le» der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden würden- — Die Kauflustigen
neroen demnach hiezu zu erscheinen eingeladen,
und tonnen die Schähung nebst den Herkaufü'
Beoingnissen täglich hieramts einsehen.

BezirkS'Gerlchl Wipbach am 3o. Iuny iL3o.
Anmerkung . Auch bey der abgehaltenen zwey»

ten Versteigerung ist weder die hude, noch
ein Modilar « Stück an Mann gebracht
worden.

Z. i 5 i 6 . (2) kxk . N r . 6-^3.
F e l l b i e t u n g s - E d l c t .

Vom dem Bezirks-Gerichte Senosktsch
in Innerkraiti/ wird hiemit kund gawackt: Es
sey auf Ansuchen des I vh . von Mar t in Mach-
n»t!'ch von Grvßubelßku/ in die exccutiue Fell-
blctung der, dem Geora Debeuz aus Groß«
werdu eigenthümllch gehörigen / der löblichen
Gtaatsderrschaft Adclsberg, «ud l l rb. Nr . 1040
zinsbaren, gerichtlich auf 1994 fi. C. M . ge-
schähen N2 Hübe, sammt An-und Zugehör,
weg?n schuldigen g^2 fi. 22 3lä kr. gewilliget,
und dieselbe auf den Zo. September, 3c>.
October und 3c>. November d. I . , jedesmal
^ormittags um 9 Uhr , in I.oco der Reall-
tat mit dem Anhange bestimmt worden, daß,
falls diese Realität weder bel der ersten noch
zweiten Fellbletungstagi'atzung um den Scha-
tzungswerth »der darüber an Mann gebracht
wcvdm könnte, selbe bei der dritten auch un,
ter demielbcn h'nlangegeben werden würde.

Wozu dle Kaufluss.gen mic der Bcmer,
kulig vorgeladen werden, daß die Schätzung und
Llcitanonsbedmgmsse täglich Hievamts emgese«

hen und davon Abschriften erhoben werden
können.

Bezirks, Gericht Senosetsch sten 26. Au-
gust i33o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zwei-
ten Fcllbietungstagsatzung hat sich kein
Kauftustlger gemeldet.

W i d e r r u f u n g .
Von dem Bezirtö» Gerichte Rupertshof zy

Neustadt! wild hiemit bekannt glmacht: Ss habe
über Ansuchen des Joseph Kosleutfcher von Prä«
tschna, c3s ^raeseMaw 6. November »33o, ^ahl
230», die über sein Einschrciten wider die Ohe«
ieute Johann und Maria Pegeln von Unterste»««
doif, mit dießgerichlilckem Goicte/ ä^o. 2g. Oc»
toder d. I . . Zahl 2,33, ausgeschriebene execu-
tive Feildielung der ihnen gehörigen, der löbl.
B^nesiciaten.Gült St . Martin zu Neustadt!, »uk
Urdars<Nr. 6 ij2 unterthänige »j2 hübe, sammt
Wohn' und Wlrtdschastsgtbäude, und der dazu
geböligen Mahlmühle puncw schuldigen l3» ft.
45 tr. M . M . c. 5. <:., hiö auf fein weiteres An-
suchen unter der Bedingung sistirt, daß er solche
veo Nichtzuhaltuna des mit den Execute« ausjer
gerichtlich geschlossenen Vergleichs , reassumiren
können.

BeziltS . Gericht Rupertshof zu Neustadtl am
9. November l63o.

Z. ,5o/.. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Flödnlg wird hiemitbckanntgemacht: Es habe
Georg Kodermann von S t . Walburga, um
Einberufung und sohinige Todeserklärung sei-
nes vor 3o Jahren von hier als Mi l i tärs-
mann sich entfernten Bruders, Matthäus Ko«
Hermann, gebeten. Da man hierüber den Herrn
Johann Nepomuck Aschmann, zum Vertreter
dieses Matthaus Kodermann aufgestellt hat,
so wird ihm dieses hiemit mit dem Beisätze be-
kannt gemacht, daß das Gericht, wenn er bin«
nen emcm Jahre nlcht erscheinen, oder dassel-
be nicht auf eine andere Art in die Kenntniß
seines Lebens setzen sollte, zur Todeserklärung
schreiten , sofort das ihm qehöriqe Vermögen,
bestehend in emer der Herrschaft Flödnia dlenss-
baren Kazsche, U r b . N r . 8 0 , zuS t . Waltur«
ga seznen hierorts bekannten Erben emantwor-
ten werde.

Be;n-?sgericht Flödnig am n . Novem-
ber i 3 )o .



- 5B —
Z. t5»5. (2)

Von der Bezirks- Obrigkeit Sonnegg werden nachstehende, theils mit veralteten Pässen
thellS ohne Consens abwesende, im militärpftichtigen Alter erscheinenden Individuen, als:

V o r » und G e b v r t K . ^ Haupt. "

3 u « ° « ° O r t H ^ ' " Gemeinde H A n m e r t u n g

^ V
j » — « - « — ^ . ,

Mathias Kragel Brundorf 45 I q g Wrof i ,7^6 feit 182^ ohne P a ^ l " . - s ' ^
Matd'as Sallar do. «4 do. do. .796 'Vne P^ß ^ e s e n ^
Mar t in Oven do. »06 do. to. .«04 ^ t o
Jacob Schusterfchih Igglack 3 do. do. 179K dctto
Anton do. do. 2 do. do. 1799 detlo
Lorenz Rojen do. 22 do. do. »^4 detto
Paul Rojen do. 22 do. do. '^07 5 ^ 0
Johann sterle Mathena 7 do. do. ^««8 scit ,826, ohncPaß abtrescnd
Z " " b Met.cn Fgglack 7 do. do. ,60. odne Pch adrreseni)
Mlchael Poglbu Staidorf ^ do. do. 179^ fcit 2L.8, ohnePah a^efend
Joseph Ruppert do. 8 do. do. ,790 ., 1K24, ^
Valentin Schuster» do. »2 do. do. »Uuk „ »^29, ' do

scbiy
Michael Virant Dobrauza 6 do. do. 1795 „ ,617, do
Anton Poniquar Piauhduchel 10 do. 5o. ,d«I „ ,«?.Z,, h^'
Joseph Krammar do. 16 do. , _ ^ ^ ' ^ ' 5 .. ,829, Rckrutirungsflncltt
Gregor Int.char Seumg 9 Gollu SHtl imle z8aU ,, 1U27, ohne Pah a h ^ s ^
Anton Golloo Klaoa 2 do. ! do. l«.o ., . b 2 ^ ^ 0 '
Andreas Traun Schelimle L Schelimle do. ,l)o5 „ 1U24, do
Jacob Virant Smer^'n 9 do. i do. »799 „ 1U14, z>̂ '
Jacob Ialltsch Sapattok ,1 I g q do. »Uog „ iU2^l, ' do.'
Matthäus Iakltsch do. ,8 00. do. ,«04 „ 1626, Vo.

l

mlt l>em Beos.itze vorgeladen, daß sie ihr Ausbleiben binnen vie? Monaten so gewiß hierorts zu
rechtfertigen haben, als sie sonst nach ten öiesfaNs bestehenden Gesetzen behandelt weiden.

Bezirts ' Obrigkeit Sannegg den l» . November i63o.

Z. «5oa. (3) Nr. »663.

E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks. Gerichte zu Nad.
niannstorf wird bekannt gemacbt: Ss sel> aufUn-
luchen des Herrn Johann Wresiy, Verwalter zu
Oberpul5aM in Sl^eyermart, cl<; praciz, 4. Octo.
der î 5<-), Nr. ^635, in die ereculire Fellbietunq
des lem Lucas Kiiner qehorigen, zu Kropp, 5-i<i)
6o»fc. Nr. tt2 liegenoen, der lodl. Yerrschafc
Rao^.annKdorf dienstbaren, mit 5em executive«
Hfanoleckce belegten Hauses/ dann des dazu ge»
bcrlgen WaldantheNcs, lil-aven z ^ i ! ? Uoline qe»
nannt , zweier Zainhammer unö einiger Haus'
f̂ bcnissö im gcrichUichen >3ä?äoungsweltde pr.
7)5c»si. M . M . , weqen aus dem r<chtslsäflig cn
UrtdeUe, l!<^u. 26. Upril 1 I 2 I , scku^igcr l5c> ss.
sammt den, seit 3. November 1624 verfallenen.

und »reiters laufenlen 5 ojo Inleressen gkwiNlgel,
unc> hiezu dlt>> Fcll^ietungs - Tagfahuügen . alS:
der ». December tüc die elste, der 4. Jänner »35»
fur die zrre^te, uni> der 1. Februar ,tt.>,, für die
dritte, jedesmal Nacbmitlay von 5 bis 6 Udr m<t
5em Heysaye angeordnet worden, daß, tv?nn 0U»
se Ntal'.räten und Hahrnisie beo dcr. ersten c?der
zweyten Taqsahunq nicht um den Schahungsrrend,
o^er darüber a>l3^an,l> gebracht werden, 0'eftlbcn
be» der deitten auch unter demselben hinlangege«
den trerden trüroen.

Hiczu werden Kaufsliebhalier mit dem Bev/
saye cisigeladen. daß die Eckäyunq unt die Lic'°
tations» Bed'nqnisse täglich in den qclröhnl'cken
Amtsstunoen hieramts «ingesehen werden lönnen.

Percintes Bezirss. Gericht Radmannscorf
am 5. October ,83o.
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Das vereinte Nczilts« Gericht der Herrschaft
RadmannSdorf hat auf Ansuchen des Iobann
Ausseneg von ?e?ß, in die executive Feildietung
der>- dem Anion Röhmann von Ogosch gchori»
gen, mit dem executive« Pfandrechte belegten,
gelichtllck auf 107 ft. 25 t r . , ytsckäyten liegenden
und fahrenden Güter, als': des Ackers ^tei-garixn,
der hcrrsäiafi S t e i n , »uli Rectif. 3ir. ^52, dann
deöWaldantheils m»ll ^I^uziÄä, ebendahin dienst«
bar, und endlich der 6 Genten heu und der B^<
standtheile eil^r Tuchwalte, wcqen scluldigen
,271 ft. 9 tr. c. s. c., bicmit ste>.rll!iget, und hie»
zu drey Feilbl.'tungS'Tagsahun^en, als: der 7.
December d. I . , für die erste , der 6. Jänner
i83 i für die zweyte, und der 6. Februar für die
dritte, jedesmal Nackmittaqs v0i« 3 bis 6 Uhr im
Orte deö Sxc.^irten zu Saosch, mir dcm.Beo-
sane angeordnet, oah, wenn die feilgebotenen
Realitäten uni, F^hlnisse bey der ersten 00. r ^
zweiten Fei ld ietunB' Tagsahunz nicht um den
Schätzungswert!, oder darüder an Mann gebracht
werten sollten, selbe bey der drittcn auch unter
d mselben hintan.Meden werdcn würden.

hiezu werden sämmtliche K.!uful'..'dhaber mit
5em vorgeladen > d«h sie die SKävunq und 3ici-
t tions« Bedingnisse täqlich in dieser Amtskan,Uey
!U den gclvöhnliHcn Amtöstuliden einseben können.

Vereintes Bezirks» Gericht Radmannädolf
den ,3. October i35a.

Z . l 5 i 7 . <2)
A n k ü n d i g u n g /

Der Unterzeichn^! machl dle ergebene
Anzeige, daß ^ci lhm in seinem Verschlnßge,
rrölde zum Mohren auf dcm Eongrcß-Platze,
Nr. 28 , nebst den übrigen Mater ia l - , Spe-
cerev-, Färb-Waaren und Gamcrcyen , auch
besser alter Qfner und Erlciner, richer Tafel-
WelN/ dann alter Gvünzlnger, Oesterreich er,,
lucht mlndc'/ als Dcherü-Wem, Rüster, Oeder,-
burger, Menescher, Clpr?, Pzccollt und Mal -
vafier, v^n desier Galtung zu haben sind. Eben
so verkauft cr auch den b^iebtcn Preeburger
Zwleback, echte Voronescr Salami und besten
Glvyer Käs. Tie raffinlrten Zucker sind bn
,dm um d:e nämlichen Pr^se wle in den hi?,
sigm Zucker > Nafsincrien zu haben, und er
billet nur um recht zahlreichen Zuspruch, oere
f>H?rt alles aufzubiethen, die Wünsche seiner
Gönner zu erfüllen, und das geschenkte Zu-
trauen zu rechtfertigen.

F e r d . I o s . S c h m i d t .

H. ,520. (2)
Es ist ein noch wohl conditionirtes, etwas

über fünf Octanen versehenes ^o l le - I'i»n!))
um einen schr billigen Preis, taglich zu ver-
kaufen. Das Nähere erfahrt man im Zettungs-
Eomptoir. !

Z . i 5 2 l . (2)

Iozann Dietrich,
k. k. prwil . Sanitäts« und Steingutgeschirrs

Fabrikant von Grätz,
hat somit die Ehre allgemein bekannt zu ma-
chen, daß er eine neue Niederlage, am Platze
im Laurin'ichen ^>ause eröffnet habe, allwo
sowohl mährend, als auch ausser den Markts-
zeiten, in ganzen Servicen und einzelnen Gtük-
ken, g<inj wctße und mit verschiedenen Dess
jelns gemahlte Geschirre, worunter sich vor-
züglich jene nach englischer Methode, mit
Kupferstichen gcztertcn, auszeichnen, zu den
möglichst billigen festgesetzten Preisen verkauft
werden.

Er cmpsichlt sich einem verehrten Publi-
cum, und bittet, ihn mit emem zahlreichen Zu-
spruch zu beehr?n.

A n M u s i k f r e u n d e .
Aufdcm Platze, Nr. 262/im dritten Stocke rück-

wärts , ist neu zu haben:

D e r T o d J e s u ,
Oratorium

Nr. 4 , Tcnor-Arie^: ( Ihr weich geschaffnen
Seelen.)

K rönungs - M a r sch, von A. Müller, für
das I^orte-1,^2110 20 kr.

äouu für eine Violin oder Flöte 10 kr.
äono für zwei Violmen oder zwei Flöten

20 kr.
Die Schlacht bei Par i s , von T. Has-

lingcv/ für das ? iano -^a r l 6 2 st.

?. i5o5. ( I )
K a l l e s c h - P r l t s c h k a zu v e r k a u f e n .

Dieselbe lst vtcrsiyiq, ganj neu und mo-
dern gebaut, m»t englischem Votdache, Re>-
sekoffer, Hut - und Wasch'Chatoulle, in welch'
letztere Kleider ohne zusammengebogen rver-
dcn zu'müffcn, gelegt wcrdcn können, nebst
dem aber noch mit einer poliNrten, innerhalb
des Wagens unter doppelter Sperre angebrach-
ten, für sonstige Kostbarkeiten bestimmte Cha-
toulle versehen, und »st auf Reisen so wie bei
der Etadt gleich gut zu brauchen.

Nähere Auskunft h,erüber ertheilt das
Zeilungs-somptotr.



Z.,3,2. (7) K u n d m a c h u n g ,
die Ausspielung des

K.K.Vrivilesirten Theaters an der NNien,
^ welches laut Pacht-Conttact eine jahrliche Revenue

v o n G u l d e n I Y H f t f t Conv. Münze abwirs t ,
und des schönen Hauses Nr. 69 in Wien betreffend.

Das gefertigte Großhandlungshaus hält sich zur Anzeige verpflichtet, daß in Folae
des raschen Absatzes der Lose dieser reich ausgestatteten Lotterie, in welcher

30UW Treffer

5 0 0 0 0
S t ü c k k. k. v o l l w i c h t i g e D u c a t e n i n G o l d ,

G u l d e n I 1 5 y ft ft Wien. Währ.
UNd

4 5 0 0
sicher g e w i n n e n d e r o t h e F r e i l o s e g e w i n n e n ,

die r o t h e n G r a t i s - Lose sich i y r e r V e r g r e i f u n g n ä h e r n .

D a jedes dieser Freilose nicht nur gewinnen muß, sondern auch in einer ei-
genen Ziehung spielt, in welcher es löoo, 800, 400, 300, 20«, 2c», 10 lc. k. k,
vollwichtige Ducaten gewinnen kann, und außerdem auch wie jedes andere Los auf
alle Realitäten - und Geldcreffer mitspielt, so dürfte dieser hier gebotene Vonyczl oas
verehrliche Publicum veranlassen, sich durch baldige Abnahme von fünf Loscn noch
ein solches sicher gewinnendes Freylos zu verschaffen.

Diese Lotterie enthalt 10 sehr bedeutende Haupttreffer, nämlich:
Das Theater, oder . . . . 26000 k. k. vollwichtige Ducaten,
das Haus Nr . 5g , oder . . 8000 k. k. vollwichtige Ducaten,

ferner 2000, i5oo, 1000, 600, 500, 400, 300, 200 k. k. vollwichtige Ducaten, aus-
serdem sind noch loZoo Ducateu für Ncbcntreffer vorhanden. Dte Mwlmnte oer ro-
then Freylose betragen 6000 k. k. vollwichtige Ducatcn und 116000 ft. W . W . Uebri-
gens haben a-̂ ch dic schwarzen verkäufuchen Lose dieser Lotterie dadurch einen beson-
dern Wer th , daß jedes derselben 1000, 500, 300, 100, 50, 25 , 20, l0?c. :c. rothe
Grat is- Lose gewinnen kann, mit diesen gewonnenen Gratis-Losen dann deren sichern
Gewinn machen muß, und nicht nur auf deren besondere oben angeführte Treffer,
sondern auch m der Hauptziehung auf alle Realitäten- und Geldtreffer mitspielt.

D ls Ziehung hat nächstkommcnden 26. März S ta t t .
Das '̂os kostet 5 ft, Conv. Münze.

Es wird bei dieser Gelegenheit in Erinnerung gebracht, daß es laut h. i.3 des
Spielvlanes verboten ist, Lose um cincn höhern oder mindern Preis als 5 fi. C. M .
zu verkaufen.

Svielplane sind bei allen Herren Lotto-Collectanten und Lose-Verschleißen
der ganzen Monarchie unentgeltlich zu haben.

Wien den 25. September i65o.
Hammer und Kar ls.

Lose sind zu baden bei F e r d i n a n d Jos . S c h m i d l , am Longreß-Platze,
Haus-Nr. 28, zum Mohren.


